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Eine Woche Südtirol, Naturns bei Meran, mehr war dieses Jahr zum Bergwandern/Bergsteigen nicht 
drin. 
Aber es ist mir doch etwas ganz Besonderes gelungen: an 12. Juli habe ich  den höchsten Berg 
Südtirols, den Ortler (3905 m), bezwungen. Ausgangspunkt war die Payerhütte auf 3000 m Höhe. 
Geführt von einem Bergführer bin ich in einer Seilschaft mit Jürgen Radebold zunächst über Felsen 
und Grate geklettert, um dann mit Steigeisen den steilen Gletscher hochzustapfen. Bei strahlendem 
Wetter standen wir um 9:00 Uhr auf dem Gipfel. Der Abstieg war fast noch anstrengender als der 
vierstündige Aufstieg, denn in dem aufgeweichten Schnee ist man bei jedem Schritt tief eingesunken. 
Als wir um halb eins wieder an der Hütte waren, waren wir glücklich, aber auch erschöpft. Eine 
wunderschöne, aber auch sehr anstrengende Tour. Ohne Bergführer sollte man sie nicht in Angriff 
nehmen. 
 
 

 
 

  


